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Bundestagswahlen am 22. September 2013
(ir Klalnnen Ergebni§-ce der
Bu.Li.srag§\ahl \otn 2r-.9 09)

Gemeinde Blekendorf Kaköhl c**,r. -i,

Philip \lurrrarrn Erststiumen
C'DU Z\1citstiiDncn
inoo

407 (370)
373 (33s)

44,so/o (35.8 yot

216 (183)
201 (r65)

46.39.i, (-:-i,6%)

191(187)
172 (1'70)

42,s% (3s,9%)
Birgit lvlalecha-Nisser Erstst.
SPD Zweitstimnen
in%

30r (321)
286 Q79)

34.10^ (29,8 yo)

r65 (166)
149 (150)

34,3% (32.,19.i,)

1:16 ( l5s)
137 (r29)

33.89n (27,3oi)
Nlafiin \\blf Erststimmcn
I- L)P Z\\.eitstimmen
in 9;

9 (102)
13 (112)

5,1% (r5.2,7o)

6 (58)
21(',76)

4,8% (16,4 %)

3 (4,1)

22 (66)
5.,1o'''i, ( l.l.0o'''i,)

Bemhard Dierdorf. Erstst.

in%

47 (75)
48 (92)

5,7% (9,8 "/.)

13 (30)
22 (37)

s,1% (8,0%)

34 (45)
26 (55)

6A% /rt.6%)
Lorenz Beutin.- Erststirn1nen
Die Linke- Zlveitstiurmen
in o,i,

37 (48)
3e (83)

4.60 (6.7 0Ä\

8 ( 16)

t2 (24)
2.8% (5.2%\

19 (32)
2;.(55)

6.1% (8.29d)

\\ieitere Elststinnnen
\\:eilere Z\\'eilsril nen
Unsü1tige [ß!- Zl\,eilstil nen

37 Os)
s0 (25)

t3/12 (46/4t)

25 (6)
29 (11)

7i6 (26t22\

12 (e)
ll(l.r)

6.5 (l0rl9l
Wahlbercchtigte 1397 (l,182) 693 (716) 7A4 (166\
Wähler 851 (977) 4,10 (485) 4r (492)
Wahlbeteilizung 60.9./. (6s.9./"\ 63 ,s% (6',7 ,7%) 58,4% (64,2%)

Gültige Zweitstinrmen 839 (936) ,13,1(463) .105 (473)
(\1'jr habcn dic Stimfizahlcn Yon Kiköhl und \e\5erdorl\.of 2009 zurr Vergl.i.l zü.r'r.:r:r g.Tahli)

Die BlLndestags\\'alil elgab durchans Ül ena.chrLngen. s,, hcllc rr1(LrrJnJ :rn;n so khren Lriblg der
CDU e11\'arler. das Scheitem del fDP an dcr 5!,i-Hürdc 1\'ar tlorz drr-\ori.s.-lensancn Ba.\cm-Wahl
nicht vorauszuschcn. Drc neue AlD elreichte bei uns aufAnhicb ll Fr:rslrnrnrcn und 16 Zrvcitstinrnrcn.
irrmerhin l.l'16. Auftiillig die stark redLrzieme Zahl dcr Wahlbcrcchrigr.rr urd dic rclativ gcrirrgc Zahl
Lrngiiltigcr Srimnrzcttel. Ebcnso au11ällig die gegcn den Trcnd gcsunkrrr \\ aJrlhctciligune. r'or a11cm dcr
Itiickgang in Kakilhl fillt auf(das rrat wohl liir clie bisherigen in \es-\:nJorl \\ ählenden nicht optimall.

Das I)ilektnandrt im \(ahlkrcis ging er\\,alluigsgenäll \\ieder al] I'hilipp \lunnoin. Die uilerlegene
SPD-Kandidatin Birgit l,lalecha \issen ist über die Landesliste au.h in den Brudestag gekommel.

Dcr klarc Sicg von Angela NlerLel ündcrl nichts darar. dass sic crnc| Parlncr zum Rcgialcn braucht.
Die sich nach cinigcn Sondietungen auch mit dcn Grtlncn abzcichncnde Croße Koalition ist sichcr aui
beiclen Scitcn gcradc bei der Basis nicht schr trcllcbt. Dic laneujerigen \ierirandlungen in eldloset
r\lbeitsgruppen tragen auch t'ticht zur Begeisterung bci. Dic Tcndcnz. \\iünschcn aller drei (dlc CSL
1]1ischl er'lälx uigsgemäß besonders mir) entgegenzukommen. fiihfi auch nicht unbcdiligt zu solidcn
Ergebnissen. Als zllsäzliche Hürdc kömte sich desrvegen der \lrrgliedercntscheid bei dcr SPD iln
Dezembcr cmciscn.

Diesc \\'ahlhelfer sorgten fiir einen rcibungslosen Ablauft
Blekendorf: \\'olfgang Stuth. \latthias Ehnrkct Lia Birr. I lanna Buschhardt. Dotc \'laaß, l! arla Riolo-
Reinholl Dus.e t ldo Haß

Kaköhl Harry I{ober Lcntzcr-. Ka\ Stef}insen; Lisa \\i]l- N,latthias tsock- Klaus Peter Fischer'.-lhilo
Catk, Jörg \,lohr. Jens Schön g.

Bund Land Wahlkeis Gemeinde
CDU + '7 .1 + '1 .0 + 6.6 + 8,7
SPD + 2;7 + 4.8 + 1.2 + 4.3
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Sitzung der Gemeindevertretung
am l. Oktober. I(aum Bokclholnr. LVZ I'utterkamp. l3 ZLrhörcr- P.tsraunc (Kl\)

Das §ar also dje.,Fest"-Sitzung der Gemeindevertretung änlässlich d€s 75.iährigen Bestehens der
..Großgelneinde Blckendorf\'! (Dazu der untenst.henlle Kommcnlel).

Der..nor alc Tcjl \lrjrde von de ll Gcmeinde\'erlretern (Timm PaLL\tian. CDLr. tellte entschuldigt) in 20

Nlnlrtcll abge\rrckek. Keine \V{nlineldungen in der Linü ohncr&agcslundc. dann loigrcn drc bcrcits ir dcn
,\ussclüssen bcsprochclcll Jahresabschlüsse 2012 der Betriebc. Einstimmig \\urden die [mpl'ehlungen
bcschlossen: Im Kurbetrieb \\ird dü Jahlcs\crlrsr \on ]0.-r-16,8,_ € auf neue Rechnung \lrrgetf.rgen (el, siehl t'iir
dr' iaullcndc Jalll viel besser aLLs)l rn \\'asser\'(:rsorgungsbclrieb ist cin Jahrcsgc\\inn vlrn 3j -i6j.23 € cneichl
\rorden (es gab so gu1 \\ic kcine Rohrbrüch.l- hicr \\'u-d ebenso \erlähren. Der letTte Jahresahschlu\s des

Ablrasserbeseitigungsbetriebs schlieilt rllit einem \ erlust \oA 271.121,37 € ab. die"er Verlust i'l rlurch dle
Gcrneinde ausTugleichen. Dlrs in eitle etnn)E BLldstuiq dtr Gtntentulnto»en die tnr/ Jah* hiiolt\ iiit t ittenl
gro13en Solichlbün.rg ltlirn niissoit

Bei Ller Druckerhöhungsstation in Käköhl nnrss cinc }cucrlöschpü11Fc rcparicfl $üdcn- dafilr §lrd rlrt dc
lngenieurbüro Preuske Verbindung aulgenonnnen. Füf den Bchauungsplan Nr. l9 ,.Hagensche Koppel in Kaköhl
§ ir,-l eine z§circ Andcnrng bcschlosscn, oh)c KoslL'Ll iir-die Gemeinde. Die Hauptsatzung der Gemeinde wird
$ic i finanzausschu5\ beschlossen gehilligt.

In der Ein\\ohnerlrng.stundc sird nach dcn S tr0lj.nsp.rru[9c11 \rährend Cer Bauarberiten an der B]01 getiagt
lm inschlicßcrden inoftiTiellef Teil der Sitzung ergriifen nrchcrn;nrler Biirgenncislcr -{ndlcas Köpke,

Arllts\orsteher Volkcr Schilllc lclschc ünd dcr sl!-l h crlreren de Rürgermeisier \{atlliäs Ehmke das \\iofl. Dcsscn
\r .p c r kJll (- Si(.'. I Sei.e I ."l e'.

Danxch lolgle bci r.ichlich Schniltchcn und Gclräfk!'n ern geinütlicles Beisanrmensel1r.

75 Jahre Gemeinde Blekendorf - eine verpasste Chance
D.r bestehl dic Gcücindc ir ihrcr jczigcr Fornr anr 1. ottobe| genau 75 Jrhre. cin Anlass lit cirre..Fesl:

Slrzlrng der Gemeindereareiung Eingeieden s urde abcl zu crncr ganT normalen Silzung. ledlglich der Orl (,,Raulr
Bokelholm i1n L\:Z Fulterkamp). das \\rappen auider [inhlLüg so*ic dic A*tindigurg, dass es einen kleinen
lrllbiss und ein Clas Sekl gcbcll wLrrdc. \!arcll andcrs .rls sonr:

\\ar es da venrnderlich. dass nur senige Biir-scr ili.i.s -.Iest' mitieienr \\.olltenl' Der Anlts\orslchü \\'ar
ge)rden (der \\äre ohnchill aufscincr VorsleLlunssinnd: durc| rlie (iemcil1dcl1 gckotrmcn). Niemand anders \\urrle
.ingcladcn. es gab nur Hin$eise rn der P|esse lDarLr llürg.nneiner Köpke: ,.Jeder kann doch lesen').,\ber zu

einem 75jährigen muss man doch ertra schriftlich per!ürlich cinladcn. \rcnn man feiern 11ill:
Zum Beispiel den Innenmini'teL. die Lrndiirin. di. llilrgcnnci;rer der umlregenden Cemeinden, die chcmaligcll

Biirgenreislcl und Gcfieindelertreter. die S.hulleire n. die Lcilcrin dcs Kindcrgarlers. die \:orsitzenden dcr
lcrclre urd \ierbände. dic Bcsch:iiiglcr d.r Cc cindcl \\'enn rnan rlas nicht machl, muss ma11 sich über eine so

anns.ligc RcsonanT niclt rvundern. thd Lt.rss nirht c nnol dic Gcmeindellagge (rtie e\ seLl 1005 gibl) dcr Raurr
schmiirkre. s ar auch cin sch\racles Brld Das q er eine \ e4rLrsste Chanccl

Reinhard Röhr§§äiffi *Eä §
Elektroinstallation

Ab Dorl§rasse 1 2
24327 H6Ssdcrf
Td.04381/4265
Fax 04381/409{763
Mdl inb@d€ktorndsl€Hoehr.de
\4trl,lrddüqneisbHodr.de
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Am 1. Oktober: l5 Jahre Gemeinde tslekendorf
Das si der Text der kleinen Festrede dle unser ste v Bürgermetster Matthias Ehmke

auf der Festsrtzung der Gemeindevertretung geha ten hät.
Sehr gee|rtc Danlcn unll Herrcr- LLnsere Gerrei dc\cflrc(unc rxcr heulc ecnau ,_5 .lahre nach ihcr CrünrlLLng

rLnd das solhe schon ein Alllass s€in. aufdicsc Zeit zuriickTlLblclcrr lch\1i11 dabeiniahluurirc.ndr\eliheDaicn
und Fakrcn arLIzählcn. sonrle|n ehcr allgerreine Bcncrdungen nrach:I

\\ ie 11ir lesen kon11lcn. isl Llie Gemc]rdc nicht dernLrkaliscL cn(s1lnl.lcn. iondcm gcEcn ,:len \\'illrr der \tchrhcit
§tLrdcn aLrs drei (leineinden cinc große gemachl. Di€se,:lrei klrif.f Ljcm!inden \.orher harlcn {oul:icr K.rkiihl)
gerade mal cin gut zchdährses Beslcllcn n.rch der.\ullösunq dcr CrLisLr.rLrke hrnrcr sich und nrriirlich. \.r allenr
nech l9-1-1, Lcin dcnlokralrsches lcbcn un.t §,ohl arch k.inü ldcnlriiir rfnlrchcln können. Proresre sesen drc
Z\1 .rngsTusa rr rre n legurr rt r,,arcn !lso auch \on dalrer nicht 7u el11er1.I u|ii ri.hl müglich. Und *cnn sichcr \ iel€
1ntt dicscl tlcucl'L Ccmeinrle unzufricden sären. es lblqcn crsr einn l Krr!-r LLud \rchkliegszeir. da hrtl. nrarr
rvirklich andere Problclnc zu be\\liltigen

Ab 1916 gab es dann auch \ricdcr (jenrerIdc\crtrclunsen. zun:ichn rmrlr]. J.ün auch ge{ähh. Trolzdcm lehlte
eine gemernsame ldentilät nocl lüngerc Zcit Die Nlenschcn lcbrtr rn irr:rr Dort_. ha[cn ihre Schu]e (es gab
imrDcrhin lr:irl allein in unse|cr Gcmcinde. BLckc dorl'. Kakiill. Srhl.|.l.ri \.iiendorf uod Rithl.ru). es :!rb in
Irstjedem Dorleife Ferjcr\\chr. Die drci Cilden blieber so §rc sic sc\rJ!:r,.i-if:r Lnrd hiclten sich so an die alrc

Dt-citcilung unserer Genrern.lr
Da\ erde verbindendc tlcr:n: rar si.her dcr Sporclub Klköhl.
der 19:16 gcgrr:rndet $ urde .fi .it .l.m sich S|orbegeisterte alts dcr
ganzen Geucinde rusann:r'.if .i.n Ebenso uaren heim
Rcichsbund alle Lrrd berm R,ru L:Lrz ll\t alle Dörfcr intcglicrl.
Die Konfirmandcn ir ßL.k:ni.rr ::le:'dings ohne Nessendorf)
gehörlcn zlLsannnen. \'jel nrrl:r \ :rirr::il.ndes r ar aber nicht. Noch
l-rde .ler 50er Jahrc bcmrr g:. (l::r:rnd:1-rif.iü \\irlter Criebel
die Wiedelhcrstellung der dr: ::i:l Gcr:t;irJen. ias *,urde aller
din-qs von der \{elrhcil abcclrirn:

Der entscheiLlende Dur.hbrLr.h .,.,: .:r3 B:!r-lndx|e der ncucn
Dii#irgelnernschallsschuLc. rrucr n:ri ,r:l \ rd:rsranil \.g.n der
Auflösung der kleinen S.h rl.r r::'or::r.::ll \.:n \:rnnren sich al]c
Kinder eines JahrgaDgs a!' ,l:: J:i-i:r::1 ürfrrin.1.. dic Eltem
tfalen sich auI den Iltemr :r r:::r,:: .rir!rn. di. rit.n Ri\a]it:iren
!erloren schnell än Bedcunü!. D.t. r.: rm riichiter Jahr irrmerhin
äuch schon 50 .lahre her. [ndr d:: 1.':r7i!.r \ criunnehe Ller sich
schnell rergrölJemdc Kiüd:rg:rr:n :un :rurh die Klcincrcn und
auch dcrcn Ellem an einem OiI

\\ieitere Genreinsan ierr.n :.rrb J. Jür.h dre \\rässe n elso rsung.
die nach u d nach i1r der ges:rn:r:n G:nr:inde gcbaut \\'L[dc In de11

Scchzigcm begann es n rl (31'öhl und I3lekenclorf, in den
Siebzigem lblglen Ralhlau. Nessendorr_. Schlendort'. Sechendofulld denn ili:.h Fr:ilenkenrhal. I11 dcn Ncunzigcm
dann Iullcrkarrp. Die Doüiüaßcn und laDd§ irtschafiü chen \\rege nut.rr evhahiert bz§. nit Spurbeton
versehen. Und dje zelltralc ,{bwrsse rbescil igu n:! $ urde nach la gcn und schlt i:rrren Fntscheiduugcn durchgcselzL.

Und sichü isl iuch es so. dass unsere Bilgcrzcitungen der beiden gririi.n P3i.jcn. die ..Blekendorfer ZeituDg,.
dcr SPD und b.rld danßch auch der ..B lckcnd oüer Bote der CDL dLrrch rut: Intonnetion det Bitlcr iiber di\
politischc und iibrige (leschehcrr in der cemcitulc Iür
besserc klcntität gesorgt habcn. .let71 tanD jeller .läs
nachlesen- \\as rnan 11ühür nichr \\us\te. ,rur \rfn
Hörersogcl\ ktrnnle oder $as cele{entllclt in den
.,Kieler Naclrichrcn gcstrnden haltc

Zusemmencelässt isl ilso ledTuslc1lcn, nlch Li
JäIren ist dic Ccmernde lfotz ihrcr schseren Juqcnd
rnd Kindheit zu eincr Ei hcil zusannncnge\\achsen. die
niemand in Fmgc nellt Das ist doch eine erfreu|chc
Sache. r'cnn miln da\ srgef kann

UnLl so köülcn r\ir heure 1lri1 ljreude und Stolz
dieses.luhlliirm fiiernr

Auf dem Hasenkrug 6
24321 Lütjenburg

Tcl. 04341 - 40 45 47
www.geüee.ke-2elte.de
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Die ersten Jahre der Großgemeinde Blekendorf
1929 war der neue Amtsbezirk Blekendorf (vorher Futterkamp) eingerichtet worden, zu dem die

Gemeinden Blekendorf und Neudorf gehörten. Anlässlich dieser Veränderung sagte Landrat Dr. Kiepert,
dass Neudorf selbst mit dem Anschluss an Blekendorf einverstanden sei. Blekendorf wolle außerdem
Kaköhl haben (das war ein eigenes Amt), aber damit sei Kaköhl nicht einverstanden. Kaköhl sei vor
einigen Jahren abgetrennt worden, weil es ein ausgesprochenes Eigendorf sei. Sollte Blekendorf einmal
völlig selbständig sein, dann würden die Gemeinden vielleicht eher zusammenpassen.

Nachdem der Oberpräsident per Erlass die drei bisherigen cemeinden Btekendorf, Kaköhl und
Nessendorf per 1.10.1938 zu einer Großgemeinde zusammengeschlossen hatte, wurde ihr der Name
,,Blekendorf" und nicht wie beantragt ,,Kaköhl" gegeben. Der Oberpräsident schrieb dazu.. ,,tch habe der
neuen Gemeinde den Namen Blekendort gegeben, weil er vom heimatkundlichen Standpunkt aus
betrachtet den niederdeutschen Charal<ter der Landschaft und ihrer Bewohnet schöner bezeichnet als
,Kaköhf."

Der bisherige Bürgermeister in Kaköhl (seit 1933 im Amt als Nachfolger von Griebel) Walther
Paustian (geb. 25.2.1901), siehe Foto, wurde nunmehr zum Bürgermeister der neuen Gemeinde
ernannt. Gleichzeitig wurde er auch Amtsvorsteher, sein Stellvertreter in dieser Funktion war
Klempnermeister Hans Damlos aus Kaköhl. Die Übergabe der Amtsgeschäfte wurde am 1. Oldober im
Hause des Bürgermeisters durch den vom Landrat beauftragten Kreisausschussinspektor Nehmzow
vorgenommen. Das Gemeindebüro wurde in der,,Villa" in Kaköhl eingerichtet (siehe Titelfoto).

Aufgrund einer Verfrlgung des Landrats wurde Paustian am 29.
Juni 1939 für we tere sechs Jahre zum Bürgerme ster ernannt. Se ne
Be geordneten waren letzt Otto Lüth und Robe( H debrand. Zudem
war Paustian auch noch WehrJührer und Kreisobmann des
Reichsnährstands. Er wurde bei Kregsbeg nn sofort z!r Wehrmacht
eingezoqen Uber die Geraelndepo tik n sener Amtszet n der er
dann ja woh seine Stellvedreter d e Aufgaben übernahrnen. g bt es
keinerlei lnformat onen, slcherlich durch die Kriegszelt bed ngt. Nach
dern Kreg übernahmen die S egernrächte (bei uns dle Engländer)
das Regiment, beließen zunächst viee in Amt und Würden um für
e ne funktionierende Verwaltung zu sorgen.

Erst am '15. August des Jahres 1945 beauftragte der von den
Engländern eingesetzte kommissarsche Landrat den bisherigen
Be geordneten (Stellvertreter) Paustians, Otto Lüth (geb.
13.10.1892, Bauer Bekendorf, Hohenkamp) kommissarisch mit der
Wahrnehmung der Geschäfte des Bürgermeisters und
Amtsvorstehers. Dieser teiit dem Landrat am g etchen fag .YlI ,.lch
habe die Geschäfte des Bürgemeisters und des Amtsvorstehers der
Gemeinde Blekendoi von dem bisherigen Bürgermeister W. Paustian heute übernommen. Den
ausgetullten Fragebogen füge ich bei. Ich bemerke, dass ich am 14.7.45 durch den bisheigen
Bürgermeister meines Amtes als l. Beigeordneter der Gemeinde Blekendoi enthoben wurde."

Diese Ernennung von Otto Lüth wurde bereits am 7, September 1945 wieder zurückgenommen.
Nunmehr wurde ein Schreiben an ,,Herrn Bauer Kurt Schultz, Nessendorfer Mühle" gerichtet. ,/uf
Grund es §112 der deutschen Gemeindeordnung beauftrage ich Sie hiemit mit der kommissarischen
Verwaltung der Geschäfte des Bürgermeisters der Gemeinde Blekendorf und des AmLsyorsfehers des
Bezirks gleichen Namens. Die Geschäfte wollen Sie baldmöglich von den jetzigen kommissarischen
Bürgermeister, Henn Lüth, übernehmen und das Veranlasste mir anzeigen. Den beiliegenden
Fragebogen bitte ich mir ausgefüllt umgehend zurückzusenden."

Am 20. Dezember 1945 fand dann die erste Sitzung der (ernannten) neuen Gemeindevertretung
statt. Bürgermeister Schultz und die Gemeinderäte Willi Schumacher, Nessendorf und Walter Harms
befassten sich mit Hauptsatzung und Geschäftsordnung. Es fehlten beurlaubt Friedrich Dunker, Kaköhl,
und Heinrich Bleck, Sehlendorf. Bei der nächsten Sitzung am 1.Mätz 1946 gehörten 15 Mitglieder zum
Gemeinderat. (Bgm. Schultz, Willi Schlünzen, Stellv., Willi Schumacher, Otto Bruhn, Walter Harms, Karl
I\,4assmann, Hans Neumann, Walther Simoneit, Walter l\,,{eier, Heinrich Bleck, Johann Scheel, Johannes
Landt, Klaus Thiessen, Friedrich Schröder, Friedrich Dunker). Diese Gemeinderäte waren zwar noch
nicht bestätigt bzw. ernannt durch die l\.4ilitärregierung, sollten aber trotzdem nach einer Weisung des
Landrats herangezogen werden, um schnell mit der Arbeit zu beginnen. (wird fortgesetzt)
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Aus unserer Gemeinde
Dic Kommunalauüiclt dcs Krei\es fiihrt rceclnäßig .,iibrrin tliche Prülungcn'" dcr (;cm€inde{inanzen durcl'r

und hal sich fr:ir dcn Zeitmum 200E 20ll aucl mit dcr Gcncinde Blekerdorl bcschäfiigt. l-s * ili-1 ron einer'
angespirnnten Finanzlage geslrocheD und u.a. dringend die Erllebuns cincr S(ellplalzsteuer emFfohlcn. Irolr
RedLrzielung der Zins- ufd trrcdltbelasruns habc sich der Schuldensland lrhirl)l. dic Sunnne der Zinsen liege
dcutllch übü dc1 crbrachten Trlgu0gslcisLung, 1r)r7 günsriser Krcdllkondirioren. Die .rllgenrelne liücklagc
(SprIbuch) sei aut-sebraucht.

Das 'lhcma !i11anzcn beschiiliigte auch aufAnlrlg der SPD erne interfraktionelle Sitzung am ll. Okr(*er. Zu
Beginn slellte Bürgenneister Käpkc l'est- dars der Sjlln dcr Zusannncnkunft iern sollle. Einspa{rotcnzialc
auliudechcn und Einnellmemilglichkeitcn Icsuu\tellen.

Die Ergebnisse der ZusarlmcnkLLnlt rurdel daür am 19. Norember rfi Fin:rrTrusschuss präsentrerl. Der
Bütgeflncistü schhrg \or. die Hundesteucrsätzc zu rerdoppeln. (Bci cmcr Lrh,jhung \oI l-i auf -i0 € pro Jahr
§ iirden Llie\e Sütze imnrer nocl) Llie Hiil*e dcr offizicllcn [mpfehlung ausmachcnr. ts bcn:ht der Eindruck. dass
l:ingsr frchl ßllc 1lt)ndc gerreldet srnd. ]Jcschlossen §u|de. dass dic ajcmc de eine| Brelrn aLlc Lin\\o1mcr der
Ccncil1dc rer'cliclr, in dem auILlie Steuerehrtichkcil hirrgc$iesen r\erden soll. \1er: n.]lir. rruniiclsr'l)niclr so
rigoros r\ie 7R. dic Stadl OlJenhLrrg \orgchtn. die eine Pri\eüinra mit der tsei'rrsrng r.n Hrui 7u ltaus (auch
übcr Nachbxrhundcl h€nulii nlt hallc. Lrln die Hundehahcr iiickcnlos zU crmrtleln.

Be7üglich .i cr Stellphtrsteuer hal sich der Bürgcr1ncisi.r rLrl-lrui:a der lnresLLng dcs
(;emeindeprülurgs|llrles mit dcr (ienieifde Scharbcuu in Verbindung ge.ern. dic r ir cinigc Ccmcinden im Kreis
Plän drcsc Slcucr crhebt. Inhaber cincs J.hresstellplät7es !rrd dcnnü.h Lrr Prir,zrp \rc Z\cilnolnungsbesirTer zu
behandeln. Drs Arrt Legtc cire Sä17ung vor. dcr Prozclsatz 15,,1 !oll ra.i .i cnt Ccspräch mit den
TeltplatTbetreibcm 111 dcr Sitzung der Gc cirdeverlretunc rnr j DeTenrir.r t:J!t-!.l.gl ,\erden. Nloniet \\u,de.
dess dicses (le\präch nicht scholr \orher siarlgefun dc11 hri. . .

Der Bürgenncistü \\rcs darnullin. dass dlc Eltcrnhciträge tür den Kindergarten im Vcrgleich zu anderen im
AmLsbereich 7u niedrig sind und eine Koslendcclrurs \orr lll , .t1ci.ht rerden solle. Nach Bcrcchllungcn des

-A.lnlcs sird dlesbei einerÄIhcbuucron100aullli€:n'cr.lrr Dics.r \\ ert liegt imrner noch an der rnrt.rcn
(lrenze im.,\mlsberelch

\lil ciner genruen Anllvse der Schulbusk0sten n,ll ii.lr d.r Frnenzausschuss au"führlich bef':rssen. r\enr daflir
genruere Lnterlagen (Fahr(ou1cn- Abrechruf !cI I r r,rlicscn.

Dic Nlieten dcr gcneindeeiuenef \\ ohnung.n n,llen ab l.l.l0l.1 in den l1lcincn lä1lcn uln l0'1" angehoben
uerden. §enn diese nichl \'or Lurrcm berert\ eüi]lll nurdcn. Ebcnso ucrden die Erbbau\efir:ige gepruft u1d die
land$ il lschalllichcn Pachlen Ller allseorcirrcn Lnt\\ icklLrng der Pachtpreise angcpassl

Über die Sch.rlrTeiterr clcr Strailcnheleuchtung sird erLsliihrllch rli.kutlerr. Hler rn noch kcinc cndgühiqc
EfhcherduDg gcfallcn. auljeden Fall is! licr Iinsparyolenlial rorhandelr urd sol] gc11uu1 ß.rd.n.

L-hd d.rnn kä,r die grollc Übcraschung CT)U hJl.tion$pr(rher H!rm Krr\e he.rnlfrcte eine AnhebuDg der
GrundsteueI-Hebesätze um.l0 (:) Punkte (das sind immerhin plus 1,1.289;). I)as sci rrölig. rL1n dcn slruklurell
schlcchten Haushrll unabhängig vor rlen clurch die Abgabc dcs Ab*.r'.erbetrieb. derzerl aur-ceblühten
Sollfehlbetr:rg auf Dauü in den (lriff 7u bckonnncn. Linerr sollen nun liir alle drer Sreuerarlcll dcI Nlcssbcffas
auf320 Prozcnl angehoben \\'erdc11(\,orher Ar280- Btl30. Gerlcrbcslcuü -110). Die SPD-i-raktion Teigte sich ron
LlieseIn Yorscllag ribcüaschl unll \\,ollte das crst cinrl1.tl ,.sacken lassen '.

Dlc SPD-fraktion hrfte slch a I ihrer alltihrircher Klausursitzung ]n der (;ustrFHeinemanr Rildungsslätic
in N,lalenie selr ausfrihrlich mit .len Finanzen bc[rsst. D.rbei turden de \ot$cndigkcjl \'on X,tLrßnahinen nichl
angezlleifclt cilligc \/orsclläge abcr sehr kritisch gcschcn. llcsol1der-i nurde rroniert. dass arstcllc \'tclcl
Erhöhungcn niemals rlie tieitilLigen Leistu[gcn dcr Ccmcrn,:]c Lrn den cerr asserunterhaltlngs\ crbtrnd lo11 der
i\'lehrleit der Genleindc \ crlrcr uns ir Fragc geslellr \rerden. Äls das rm finrnzausschuss zur Sprllche kanr. gab es
seitcns der CDU durchaus Signelc. iiber die Hcbcsälzc ci1r. größe1e (lerechligkeir eilrzubauc[ ohnc däfür großcn
Auf\r,and betrcibcn ru müssen. Das soll nLrn i:r lonnnendeD Jall1 in .\ngriff genommen r etlen.

dent ein:ehten Rin-g€r olne Zv.ciltl gthrachr hd- iild li\.er!( Lt.höhu]ryen u tl )nhehungen 1]1t gtoien Teil
\ial.r einkLltsk,tt Dtu tiiLht an die :..ttrdle Ab\ass.rhejr,itig ng ongtsthlt'ssewn ßi)tgü nt lhthldu,

.nhlo lui L'aililli{k{iß.tt\chtidii:utu d.t-.1h\\usser Krcclirt :tr leidcn;
(ibrigcns. Die lnh.ktng dtr Grund.rreuern betleurer fii. etn Einlilmili.tlhuus t'i]tc -lnhebung ton ta 30-10 € pro
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IliL'r noch ciiigc Zahlcn zutn Haushaltsenhr-Lrrf: Dcr Solllchlbclrag (Minus) beträgt 346.500 € (davon 226.000
€ aus de,n Voiähr. so dass ein st kturcllcs Minus lon über I00.000 auf Daucr ausgeglichen \\,erden muss. Die
eulgcschlilsschcll Zahlcn lblgen in unserer näcllsfcn,{usgabc.

Das Däuerhema Notrrztversorgung bcschältigt r.eiteftiD die Bürger unscrü ccmeinde. Sehr schnell gefülitc
Unlüsclnillcnlistcn z.B. dcs Seniorenbeirats ( rveit übcr 700 habcn untelschrieben) und viele sonstige Aktivitäten
zeigen eine große UnTufriedelrheit 1nit dcm delzeitigen Zustand.

In einer Testphrse wcrden zur Zeit die Gcmcindcn llohwechr- Kletkarnp und Blekendorl von Oldenburg aus
notärztlich betreut. Die Rettunns$achc in Lülienburg mit Reftungslr.agen und sanitälcm bleibi allerdings erhalten
und wird nach Nleinulg des Kreises innerhalb der 1ür deren F.insälzc gcsctzlich vorgeschriebenen Hilfsf.ist vor Ort
sein. Der Kreis Plön stellt Lsr. dass cs i Schlcs\lig-Holsrern keinc il1nerhalb von bestjmmtcn fristen gesetzlich
garan ticrtc ,\ otarztversorgung gibl.

Das Oben enÄ altLrn gsgericht jn Nicdcrsachscn siehl es bereits als bedarl'.sgerecbie nof:iztlichc Veßorgung en.
$c 1dicsc in 959'i, allcr lällc inncrhalb r on I9 !linuten erreicht \\'ird.
Ol)dk\es{t't.il11ddieLla.eitige..1ß4*.t\c--di€Bürge}':tltiedenstellen,!rs.tuintdl)thsehrJidglich.

Das sind dic ,-Slcinc des Anstoiles' jm Blckclldorfcr Radeberg- die optisch nicht schr cindrucksvollen
Schachtringe. die seit 1996 dieEin rmd Ausfahft direkt auldie 8202 \.erhindcrt haben. Nu nehr \rurde aufeiner

Rideberg-Linlahrt !crlcgt \!.rden- oller. tall\ däs äus Abstandsgründen nicht
,\bz§eiger Lrnd die zunächst folgende Sackgassc hingcwicscn wüdcn.

Teilänlieeenersanu ung
beflinvortet. cinc Auslahrt nur
ft1r Feuem,ehrl'ahrzeuge im
Einsatz zu cnnöglichen. [ire
generelle Öftnung \,rürde das
Landesamt fliI Vcrkchr
ohnchin nichl genehmigen. lm
Wasser-. Wege- und Umwelt-
arßschuss \ürrdc beschlossen
die Kosten 1ür eine Schranke
1nil llandsendebetrieb
ellnilteln. Deren Kosten
dürlien nicht gcrillg scin. auc]r
bcsrchr die Cel'ahr des

Vrndalismus an diesem Ort.

^ltenradY 
wärc cinc massilc

Schranke vorzuziehen. Zudem
soll dic Bcschildcrung aus

Richtung Dod verbessert
\\,erden. Entweder müsste der
wcgßeiscr in fuchtung
oldenburg binter die
möglich ist, deutlich auf z.wei

Alte Dorfstraße 10 - I(alöhl
I)ie stags-Frcilass von f-iB tjlr

SctL']abends 8-1-? Uilr
Nlonla!s q.rs.rl osseil

Illre ANneldurg lreime ich
Serne auch telefonisch entgegen!

tf 043a2i9269a43

n packltus
Falk Fro»mb?:lar

O.r/DJIsa, //ana /t.rJla

2432 7 ;;p h I sn cloi 6 lra ndstßße 2 O

Tsl. (a4582) 545 - l'ax (o,fi52) 920926
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Schl:iuchen ein 500 I Wasseftank flir den Erslcinsatz. Nlaaß bcionrc. dass di. danlr auleesendctcn 12-1.000 € flir
das brcitc Spckmun an Aufgabcn, das eire Feuemehr heule zu erfiillen har. g::r rngelegl sel€n. Die Ausstattung sei
keine Eräl]lung von Wünschen. sonde von not\rendigen Forderungcn. Das bringe auch ei11en ueuen
Motivationsschub. allerdings auch cincn erhöhten Ausbildungrauli\ rnd üir sich

Die Schlüsselübergabe erfolgte nach lestgelcglem Ritual: \irr d.r l letrfima m den Btirgelmeistel. darln an
den Gemeinderrehlführer. dann an d.n Orts$ehrführer Lrntl schlicl-lllch trn,.len Cer'äte§,e N{ichael Süde1 Danach
rvurde das Fahrzeug gesegnet. Anschlicßcnd konnrcn sich ril. en einer Kalfeeiafel so$ie mir Speisen und
Ge.rtuken slärken. Foro v.l.: Florian Cripp (Fa. N{aruczakr. Gemeindewehrliihrer Dieter Falkou"ki, Pasror \\rolk.
Bürgermeister Andreas Köpke und Orts\lclrfllhrcr Oli\ cr \1aaß.

Neues Fahrzeug fiir die Sechendorfer Wehr
Nach glt zweij;ihrigem, teilweise sehr arbeitsintensiven Vorlauf war es am l2.Okober endlich so w€it Die

Sechendorfcr Icucn\'cl]l ko1üLe das iieue
Fahreug oiliziell in Empfrrng nehmen. Dazu
hatte die \\iehr sich die Futtcrha pcr Rcithallc
als Übergabeoft ausgesucht. eine sehr gute
Wahi. um auch 1it dic liclcn (a1lc gcladcncn)
pa""iYcl1 \'{itglieder Plrtz zu haben.

Nach den Grrll\rofien skizzierte
Wehrfll]rrcr Oli\ cr trlaaß dcn \\icrdcgang. Das
alt. l-'-. = . ne n:r.h IJJ rrr.
..Dicnstzcil und 18.000 kn Liuflcistung
durch das neue Tmgkaftspritzcnlälfzeug
er.er/r .. J( . , i( ,l', . l'e zu '.r 'er
Zeit) hoclmlod.m LLn.l mir aLlerlei Beson'
der '<rtrn a...... - D u ceir.rcn .r'r
siebter Sit7. einr Lu11rrderung. eiu pneLrna

ti..hrr I - i:. . . .l .,/.'- -,<. <

Stromerzeugrr unJ ern: Tau.hirurue Hrnzu
konmrcn di. \lol,rrk.ricnsägc. .in. \ icrlciligc
Srecklenrr Lmd nebcn all den niitrsen

ll

EMMOBILIEN
KAUFEN ]VER(AUFEN I F]NANZIEREN IABSICHERN

:',.| ta:: !:;;.:-:,'::;:t: *.r-:
:: Jan Philipp Stephan

I mmobilienwrmifillnS

ia rer: (04*1) soe 0

7*a;M*t§:.g',{:.,;,
Matthias Rönnfuld ;
F re.zberatlnq PnBt I
Iel: (043a1) 909.557 , ".'i VR Bamkffi
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Des ist die Lehrr-kat.. rl]c in fiüh.rcn
Zeiteo dos -\nrenhrus i| Rlckcndorl
§er und irll Besitz dcr Cenleinde ist.
Nach dern rächdichen Brä|d &r
g.,^ugusr 1932 \l11fdr benll
\\ iederaufbau zrnr \ieles sanierl und
Icibcsscrl. .lie (irundmaucm arber so
belasseu. $as sich nn Nachhinein a1s

Fehler cr\r,icscir hal. Durch Gutachtcn
bcsläligl. in mrtlel1leilc eine
EinsturTgeli|r \ orhandon. U]n
gceigrclc Nlaßnrhni,-n Lrnd dic c!tl.
Sanienrog zr cnnöglirlen. hätn-' dic
Ccneinde den l\licrcm ann Jrlres,
e0dc ßisrgcl ß gekündigt.

Bei den Eeitereir BcretrLllg._n st.lhe
sich heraus. dnss eine SanierlUrg liir
dic Cerneinde nichl fulenzicrbir \\lire
unLl Tudem de11 dcrzciligcl'L Be\\lrhnerl1
crhcblich höhere l\f reter ab\,crlcngen

wili de Auch wärcn dic Abbruchkostef allcin
Käufcm gcsucht. Im Frnanzausschuss kem dxs
das gesamte Grundstr:ick !erkaulen.

schon erheblich. Sonit
besI. -lr]scbor nuI dcn

!1 urale der \rcltauf bcschlosscll und rac]r
Tisch. Dic Ceneinde rlrrl also zuLI 1.1.1-1

Lnscrc Ostseeschule in Blekelrdorf ist eine sehr gut ausgcstatte Schulc, Dicse gute \.ersorgung
vor Ort beginDt schon im Ki[dergartcn. XIit den OrtlicLkeiten lird die Kindcr bcstens vcrtraut.
tägliches \'Iittagesscn ist möglich, die Nachmittagsbetreuung in guten IIärd€n. IleDno.h l(ommt es

I immer wieder vor, dass Eltern ihre Kinder in anderen Grundschule[ anmelden, was den Stand der
Ostseeschule schlvächt. Deshalb der dringende Appell an die Eltern, ihre Kinder nach der

I Kindergartenzeit hier an d9r Schule zu lassen.

Kurz belichtet
. Das alte Faluzcug dcr Sechendorl'er \\ clr1 so]Iübü das Intcmel \erkauft \1crdc[. Lcidcr \rurdc ]ris zur
SiLzunc des Finanzausscltllsscs am 19.1 l. noch kem Gebot abgegcbcn. Da die Erist noch einigc Tagc bc1luc.
hesrelr die Hofhung, dass es doch noch Anqcbotc gibt.
. Der Krnausschuss besichtigte 1.or dcr Sitz ngam21.11.dieneueHallcamßauhollnBlekenLlort'.
. Die gule \oclxichr: Die Abr.asseryrcisc der SLadt\\erke Lürjenburg blcibcn un\crätden.
. Bei der tälnlichcn läschwässerschau in dü Cemeinde u,urden von den Bctciligtcn ctliche \lllngel
!orgefunden. die nun nach Dringlichkeit sol1iert surden und abgcarbcitct \\,erden sollen.
. Argesichls Llcr i]lnner 1,'ieder vel1riticlnden und dann unleserlichen Aufschrillen aufden Steinel] a]D
Blekendoft'er ElnernDal schlug Cerd Thiesscn im finanzausschLNs vor. übcr cinc ncuc Tnl'el mit den Däte[ dcr
Gcfallcncn nachzudeDken. unl die Opük zu verbessern und die ständig \\ iederke| renden Kosicll zn scd(cn.
. Nachdcm die Bell'eiberin der Strandkorbl ernrietung gerade cßt im,{pril 2C] 2 ihrerl KoMcssilrns\cnrrg
d s crrere 'elL' ldtu-c . ctl':t... r r rn..lr. .i:,1-
4rm Jahresendc gckündigt. Ein Necltc,lgcr rude
gcfund.n. , Gärl,{er€

X bauXoert

)JDittmer
Am Kneisch 2 . 2432t Lütjenburg

Tel.: 04381/40 56-0 . Fax: 0 43 81/61 21
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Die Sohlgleite an der Futterkamper Mühle
Die Futterkamper Wassemühle wurde seit vielen Jalrhunderten düch die mit Hilfe eines Darrmes aufgestaute

Müblenau mit Wasserkaft velsorgi. Das ist schon seit 1944 aicht mehr der Fall, als das Wasserrad entfemt wurde,
der Mühlenteich aber durch einen verst2irkten Damrn mit Absturz erhalten blieb. Nunmefu ist in diesem Solnmer

nach Gespräclen nrit cle,n Crundstücks-
ei!c| ii rtr I LbJr P. , \ crb..rd. ' r) i' (.I(r
sehr auf§.]ndrgen Baumaßnähme der Damm
dlrrchblochcn \orilcn Dc1 an dieser Stelle
nivelliel1e Höhenuntersrhied \on -<.20 Nlctcm
z§isclen Ober und l,nten{asser rvird ur dem
ri(lr r.l(e '..b..r dur. rrne
Sohlqleite erselzr Dxs ist ein natürliches
Bau*erk mit rielen Sr.rn.n iln Flussbeft f icht
mil cincr fischrrcpFe zu \ cßechseh, und soll

gezogene Junglisch. im ob:ren Teil der'

Nlühlerxu uujge\eizr (.rd.D Dic a)rdich,keit
j, rli,f ..,,.,e' rrricrr

Zugäng. zur OsI!e. in Schl.s\rig Holstein..\m
SehlendorLr Binnensee befindet sich keine feste Schleuse. Thre AußenLlrlrpr 11ird nür L.:r .ch§eIeI Stumilutcn
eingesctzl.

Träger dieser Niaßnahrne. liir die bereits 2005 ein GrobkonTepl :riI;llr r:.r,ie. rsr Ller (j e I\ ässerunlclhaltungs
velband Mühlenau luttcrkamp. hn Juli 2009 konnle dann :rn Z u'.r cn.]:ngs irlras an das Proiekt (WRRL)
Wasscffahmcnrichtlinie im Landcsbctricb i:ir Ki]slcnschul7. \aii!rf3ll:rk und \1:er.ischulz gestellt i,erdcn. Dic
voraussichtlichen Baukosicn vorl 165.000 € §erdeD zu Lil(-r"" ru\ \liil.hr J.r El-. dcs Bundes und des Landes
bcglichcn. Da bis 2020 ohnehin die Durchgäl1gigl.]r d.r Ge\i::er \r.d.r herqe5rellt \\,erden sol1, schicn cs das

klügste zu seir, glcich zu Anlang dabei zLr sein. \ enn nr,ch !rnLr-t Filrtlcrg.ld \ orhandcr ist.
Beim Bet.achten der großen Verscl\\ enkuns drs \\'asre:l.]LLli 1:illI au1_. dii\ eiD .,toter Ann ' gcschalfcll $11rde.

del nü bci großcn Wassermengen (Daucficg.n. Schn.cschmclz.-r ül.ertlulet s ird und dadLrrch den übrigen \/crlauf
nichtso angreili und schäLligt. Nach Blekendofhin riI il:f Fluiil.rü1 \.rbrciterl. im Sohlglcitc bereich sind in der
Mlitte Lrnd an dcn Rändem Sch*arzcrl.ü rur Slabilisierurg g.pIatur. dic rblc Wu1zeh quer zum Gelr'üsser feiben

;:s,ä:'J:,'jJ §::"l:t äJ *

-' Wanderfischen und l\lcnilebe\\esen \\ieder
den \\cg \on der Llirs!'c ins lli rcnland ruld
zu ck e nijglrchrn. (l:.1:ehr i't ror rllcm an

Mcerlbrellcn rmd Li.h.ürellen. Schon inr
kommelden lahr \Lr-l!'n n .in.r Llmlarstalt

I

\jerhältnisse (Wasselslände

auch in Richtung Ostsee)
ralsächlich cnh!ickcln. \1ird
man dann bei ersten großen

Hoch\\asscm l'cslslcllcn und
ggl VeründerLLngen \'(nneh-
mcn könncn. Eine Gell'ällr
leisrung isl ftlr lilnf Jalre
tistgelegt. Der Ge$,isser-
unrcrhaltungs\crband plallt
noch mehr N{aiJnalmen i,r
\\eilcrcn obcrcn lrcrcich. unl
die Natürlichkeit der luühlen
au \\'ieder herzuslellen.

Die SPD-Fraktion hat sich
die durcheus becindruckcnde
Vaßnahme mit einer sehr
inlonnativcn !ülüung dulch
den Vorsitzenden des GUV.
Helmul I nzen. anlaesehen.
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Klaas un Hinnerk
Klaas:
Hinnerk:

Klaas:
Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:
Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hest al hört vun de slechten Finanzen?
Du, dor kenn ik wat vun, lk luer iümmers,
wedder Geld heff.
Ik meen de Finanzen vun unse Gemeend!
ls dat denn so slimm?
De Kreis hett das pröövt un segtt, dat
dor wat Passeern mutt, dormit mehr
Geld in de Kass kümmt.
Un nu?
Nu warrn allerhand Saken dürer , De
Duercamperc mööt Stüern betohlen iüst
so as de mit en tweete Wohnung.
De sünd seker nich tolreden!
Un de Mieten warrt höger seft, dat Geld
för den Kinnergoorn warrt mehr, iüst so
as de Stüern för de Hunnen.
Oh ha, dat gifft Arger!
Dat Düllste kümmt ie noch!
Na, segg blots de Grundstüern?

lo, dat hett de CDU vörslagen, schasst di
wunnern! Un denn glieks veertit
Prozentpunkten mehr! Vun 280 op 320!
Dat is en ganzen Bart. Denn warrt dat ie all wedder opfret€n, wat wi bi dat
Schietwater sporen doot, siet dat vun Lüttenborg regelt warrt!
Man dat nützt wull likerc nix, de Gemeend kann ie op Duer nich in't Minus blieven,
dat geiht ie ok nich!

Informationsfluss - aber in welche Richtung?
Dä rersuc|t doch der ..Blekendorlir Bolc' \o Septcmbcr di. LlcsciNcRlen der SPD iiber den nrangelhaften

lnlonnolionsfluss scircns dcs BLirgermeisters klein zu |eden. Nitlirlrch crlcdig! dcr Bitgcnncister das
Tagesgeschüt't allein.

\\cün cs abü \dchtige Dinge gib1. eriihfi cr es ta als crstcr. Und die anderen zrvöli Gemeindeledreter sollen
hin und r\ ieder anruf'en oder in die Kulaenlaltung kolnmer ütd liagen. ob es cl\l as \\richtlgcs gibll \\rärc es richt
sinnloller. \reno der Bürge,nelster scirc Slcl1\circt.r o.lcI dic lrekLions!orsitzcndcn in !o cinem I'n]l irlomicrl?
Ccledc daral hal cs ]a gcfchh. Und renn es t'iir äm sinnvollsten sellthen wird. ,,renn der;telLterrretendt:

ttl-rlnh tti Llü GxnttindettnLalnntg p]ti\tnl i\t'. $,annn \1urde dann so ein rege|nälliger Temtn noch nie
angeboten. in der SitzLLns \1nn :l 

^ugrßI 
sos& Iür unnölig gchaltcnl

Und dass Gcrüchlc sclntcllcr sinrl als ollzielle Inlorrationen. istla klar. aber cs giDgja in ctlichc1] Fä]lcn nicht
u Ccrilchlc. sondcm um beschlossene und r ollzogcuc l atsachcn. übcr dic oichl inlonniül sordcn * a1.

l-rnd noch ein \ach\atz zun ..Bolcn" Die .,Lilentscheidung zur Anschatlirng des Räsenmüheträktors war
nicht im frühjehr. sondcm aln 22. Januarl Lnd der F.akiiousvorsirzende dcs SPD $a. nur über eiDe dringend
nohrendrge Reparann' intormierl \rordcn. kcinc Rerle v,:)n Neuanschal'lung bz§. einem Berag über I0.00ll €. D.r
hätten ja §ohl irgcl1d§clche AlarmclöckcheD gekliugch. dass die Sache nachlräglich abgesrc|en §erden mlissel
DanD hütlcn la oebeD dem Rürgcmrcislcr (die Stell\ ertreler wrren ta ohnehin nicht lnlirrmiert. .iehe oberl) auch dlc
Fraktions\orsrLzenden Kruse und Thiessen \ergesser. die ,\ngelegenheit auf d,e Tagesordnung des nächsten
Finanzausschusses (am ll. Febrrar) bzw. dcr nächstcn drci Siuungcn dcrGc cindc\clrrctung ( 5.3..21.j.. IE.6.)
zu bri11gcn. Das \\ä1c allerdl gs cü merkrürdiges Zusammenlretfen von ..\:ergessen' ...1

dat de Monat bald wedder vörbi is un ik
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Sechstagesfahfi des Sozialverbands
\iün 1. bis 6. Scptcmbcr tind die diesjährige Fahrt dcs Oftsverbandcs Kaköhl sutt. Sic lilhrte nacll

Obcr§'icscnthal inr Erzgebirge. Kurz r,or dern Zicl gab es ftir clie 5l Teilnehmer noch einige Umleituttgen
\1escnBäustellenmitganzengenIrassagen.dieabervomBuslihrer[ck]]ardDcrlr.rs\ieimlrersoLrrcren
gcircistcft wurden.

Dic Zimmer im -3. Lrncl :1. Srcck des Hotcls ,.,,\m Fichtelberg' §aren n'it dem Lift zu ereichcn. Anr
Jlontag wurde der O bcsichtigt. mit dern Bus ging es zun fi.hlelbc-rg und nach circ kleinen
Absfcchcr nach Tschechien zunl \Iittag ins Horel rorl Jens \\rcißtlog. dcr sich eine persö1 iche
Begnißung nichl nelmen lie1J. Dienslag sraid das östliche Erzgcbirgc aul dem Prograirm, rLnd andetem
u.urden ,\nnaberg-Bucl' rolz und Seilt'en angestcucr-t. Mitt\voch hieil es tiilh äulstel'ren. denn es ging nach

Dresden. Sradtmndfahrt uld -mndgang mit a11cn Schcns\\'ür.ligkeiten un.l Zett zut tieien Vcrftlgung.
L)onnerstag konote d.r Schlafvorr Vortag oachgcholt rr,crden. denn der Reiseiilhre. hatle die Abfahfi auf
l0 Uhl angesetzt. lm q'cstlichen Erzgebirgc l.urdcn cinc Spirituoscnfablik (l]r1l \ erkLrsllrng) und ein
Stickereimuseuln aulgcsucht. Dann grng cs zurr großen Vietnamesenmarkt nach PL,lu!1,\.

Freltag tblgtc dann clie Heinrrcisc nach schöncn Tagen. nlit gutem \\ietter. reichLr.'hrr \-erpflegung. so

dass rvohl alle zuliieclen raren und riele gute ErinnerLrngen uid Erlebnisse ni1 laah ,lir:ia nahmcn. Dcr
Vorsitzende hoilt auch aLri gLLle BeteiligLrng im nächsten Jah, \\,enn es \,om I1.1.-5.9. in: Sauerland geht.

Jugendfeuerll ehr Kaköhl-Blekendorf
Beim Plrkalschlcßcn dcs IS\ Lülicnburg ilr. Augusr crarg die Jugendtlu:rrchr Lrliihl Blckcndorl de|

ddüc Plalz ir der Gesämlwetung der Jugend§ehren. Die Schützeü \\arcn: Carlls Lau. \T:rrer Liibker. l|rrnik
NIaall. Jonas \\roh1cfi t}nd,A.mc Ga)k. tscslc Schülzi1] dcr Jugend{ehren \\ rr a annx LrLr

Seniorenbeirat
Der Senrorenbciral hattc am.l. Nolcmber einqcladcn. Zulächsl strnil u]n 11 :1r Lhr JiJ Bcsicl)ligung des

Krrdcrgartcnsan.dielirdieimmerhilrundl0Teilnehmersehrinteressinlrrr Drnr glrrg .! z.rnr F:uenteh us.

§o Gemeinde{ehrführer Dieter Fallo§ ski bei Kaft'ee und Kuchen cincn rf-,onnr!r en \',,rtfac iihcr die ln\lallalion
ron Rauchmcldcm hich. Einc Ycrlosung dicscr ützlichen Geräle besch:nJ :rnigJr sLrgar.ln \lllbrirrgsel.

,,Heimatnachmittag"
Am 2. No\e ber \rurdc aul !ieLllch.n Wunsch noch clnlDal der ..Hei) rxl.end-' irn Gcmcindchaus \tiei:lerholt

Auch beirü dritten Autiritl srren die Pl:itze wieLler roll besclzr (cilrr-:c a:rL'f zunr z§,eiten Uil dabci) und das

Progranm bcgcislerle genäuso \rie bei den beiden ersten Aullührung:n.

Klönschnackfrühstück
Das z\\'eite Klönschnackl'ruhsriick der SPD länd anl 2-1. No\.mber \1 eder im Räurn..\\ieißenhaus" des LVZ

futtelkamp statt. Es haften sich über Trvanzig Gäste zu einer netlrn Rund..ingcflülden. um in äl1er Ruhe das schr
gure F[lhsliick zu !erzchre11. \\iicde]holung emplohlcnl

Danke!
\Vas §üre urlsere.,tslekenclorler Zeitung'' ohne .lie -\usrrigcr. dic sie llmen regelmäßig uncl

zu\erliissig ins HaLrs bringen? Umso anerl<ennens§,erLer ist es. dass sich inrmel $ieder'1ür alie Dörttr
LeLlte findeIr. die \ ieüra] im Jahr clie-se Aufgabe übemehmet.

Einer .ler \\'enigen. die \o11 Aliling ar dabei sind urd immcr das glciche Gebiel \ersorgt l]abcn. jst

,4.dolf Hahlr. Er \'etci]te die Zeilu11g n1eislens sonnlags a1n Vor-rrittap - in Blekendorf-Süd, immer etxa
80 Excmplalc. \rur ficl ilrm §cgsü der Hülie das Gchcn irrmcr schrverer'. so dass eL beim letztcn Nlal
am L September seinen \achfolgcr Ulrlch Bio1],in das Amt ,.eingelilhn" hal. \{an kcnnrja irr Laufder
Zeit alle Gegebenheiten genau- \\'o dic BlicJkdstcn sinrl. \\eI noch mehr [xernplarc fur Bekannle und
Veruandte bekommt us\\.

Ein dickes Dankeschön filr last 28 Jahrc sagt ihm der SPD-Onslereir und das ist sicher auch irn
Sinne der,,\nu,ohner'l

\:erressen halten uir den I)ank an Jiirn-Llwe l{othdurft, der a1s Nachfolger seines \:elstorbcrlen
Sch\\'agers Dieler Bü11jer die veneillrng in Sechendorf liiI mehr als zchn .lahre übemommeo hatte Lrnd -

auch aus gesundheitlichen Cdndell - passen musste. N{a[hias L]hmkc hat ihrl abgelöst. Auch Jiin1-Ll\\'e
unserer herzlichen Dant fit all die Jahrel
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25 labre in der SPD
Beinl ..Rotkohlessen der'

SPD hatlen sich \'litglicdcr und
Gästc nm 26. Oktober im ..Cat'd am
Steinkamp' zusanmengefundcr.
\ach dcrn sehr guten Esscn
(l{ouladcn bz\\'. Nackenbrateu),
bei dem es als Gcnrüse beileibe
nichl 11Ll1. Rotkohl gab. nahnr flir
clcn Vorstand der slelhedr'etende
VorsrtTcndcn Ilatthias Ehral<e eine
Ehmng 1'or. Er \r'ürdigte die
Tätigkciten von Brigilte Bauer in
clcnr !icn.ljahrhunderl ihr-er

Nlitglicdscheli. Das lühne sie \on
stelhefireten.lcm bürgeralichen
Nlitglied zum Iegulären- 2(l0i danr
in die Cemeinder eltrenrng. rn dic
sic l00E und 201.1 ebenso mit sehr

gutcnr Stimmcncrgcbnis direkt ge\\äli]1 \r'Lrrde. Drei .1ah|e §.ar sic auch z\1eite stell!er'trelende
tsiirgernreisterin. Sie wurdc rrit Baifall. eiier L;rkunden Llnd einem Blumenstrauß gcclnt.

Beim im r"ejteren VeIlauldcs Abcrrd:r übliche11 Flagel iiltälog (llie rrrnrer lon Holecr Schöning toll
ro$eleilel) schnill sie darnn xLrch als bcstc ab und konntc ai.crr Clutscheilt irn Empläng nehmen. Es rr ar
flir allc Teilnehncr er c gelunqene Verrnstaltun!.

..Gemütlicher Abend" in Nessendorl
Die fotengiiale Rrrirlilu \ on I r:t hirlrc .ich als Ersatz liu- das richt meln lerllllstaltele

\\'i1] tcß crsnüsa r irn Fcbr1l]]r el\as \cues ausgedacht. liir den 16. \olcnrbcr §urde zu cinen
gcnrtitlichcl1 Abend mir dcr Thcarelsruppe ..D§arslöper" e1[geladerl. Und clel Erfolg gab dcrr

\:emnstaltenl rechl: Im \Lr *aren dic 100 Plätzc im Vor\.crkauf rergeben. Auch die \viftslelrle im
..Nessendorltr KrLrg' spiellen rrit: Kun und N{algrct Paustran übcrließen der Cilde den Saal und die
Regelung des \reRauls von Getfünken bz\\. klcincn Snacks vorhcr. in ,jer Pause und danach.

Die Dalsteller unler der Leitullg \on l{e!ire \\ rohle\\ \kr titcr drs Übrlsc. rLtrr aus dieselll Abelld eirre
\\irklich gelurgenc VcrarstaltuDg \erden zu lassen. Die sieben Sketchc und cinc k]cinc Lcsung karrcn
bcirr Publikunr schr-gut an. dic \\'iüsche nach einer Zugabe wurden tlllerdings nichl erhörl.

Wrr wünschen alLen unseren Leserrr
ein:rohes und besinnliches We ihnacht s fe s t

so\'vie ein gesundes, f riedliches
und erfolgreiches 'Jahr 2a141.

Ihre SoziaLdemckraten in
der Gemeinde B Le kendor f
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Es läult gut!

Die llms. clie Spielel Lrnd die Verent$o li,rhen können lnil
dern Saisonrellaui bishcr durchaus zutiieden scin Zunächst
brauchtc dic neu lbmrierte Nlannschali cinjg. Z!-it. rLri

zülra1r]IlenrullnLlen und eine Stammlbrrnalion herlrLsrLrl-.ilde1].

Nlittlelrleilc ist das gcschchcn und cs * ild r-.-cht anselrnlreher'
F LrlJball gespielt. bci dcrr Spaß und Spieltieude nicht zu kurz korrrncn. l- n,l l ie il
Dobersdolf und Kirchbalkaü ru sehe[. lallen dmn zwangsläutlg auch Torc. so ist
2.7t. Pllltz I erreiclil. Probleile bereitet lediglich die Tor\\'irqrositi01]. \\.il R.n.
Steincr nicht irrorer zu Verlügunq steht. mussten hier schon elllche rndere lLLsh.-liitl
Das Nachholspicl scscn dcrl TS\r Raisdorfll tindet a1r Sonlabcnd. L Dczcnrhcr um ll.l0 Uhr strlll.

Die z\\,eile \'lannschali harLe ebenlalls \ iele \\iechsel in der Aulitelluns. dr. .rr Frr:pr.-1en unmöelich
rrachtcn. So landete die Elfnach cleI cint'achcn Qualifikationsnlnde iu rler'.. \1.'Lr;1.:.LrrLle Jer B-Klasse.
staricrc dirrt allc|clinl]s glcich nrit drci Sicgen urrd cincr \icdcrltgc- 2.7t. so!ir Piriz z \ il

LC
BElta[T [dGArE GalxDlx,R prßs ErElGy Dct 110 sIAf,r & sfl|P EqF
ME DEIIIEPÄI(E
. NaviSalionssystem . KimaaulDmalik . CD-nadio . Einpadn ffe . Ledenenkad .
Nebe sheinwertur . Le cririaEllüder ,tuaoe:Black PEan Mebllic,u. e m.

^,22,000,-* €,
I r,i.. r.l. 6,66i,- €

Besuchen Sie uns imAulohaus,W rtuuen uns aulSie!

' Taqeeula$ung vom 3! 05,2013
GsambelbEuch {ln 00 km) inneor§ 3,9i außercds 3 2r

kombiniert 3,5i C0,-Emissionen kombiniertgo q/km
(Werte nach Messverfahren V0 JECI 715/2m1." c/rei[eli \)

24321 Lilrlenburu .tuf dem H6mküs I2
Te 043€1 3321.w.aulohaß hebe de

rceqeirüber d uPE enes rcrgel.hbar ausqestltteten se.ienm0dells llbildünq

Fahrt ins Ohnsorg Theater Hamburg
Das zchnjälrrigc B:.r:h:n J;r Senloren-

sporlgluppe ,.Fir cb 5ir . :.-1.-r:.-t r'.n (jerlinde

\4üller. nehmen die \L:rr:r /.Lnr Anlasi für cine

Fahrt ins Ohnsorg Iir:.:::r lr.h Hclnbulg. lvlit
einem 23-ar-Bus d.r Fi. I\..r ,.l.n der Spolt\ereio
gesponsell hat) lirl1r.-ir'! i crr:il in clas Calä cl.'s

fheaters rur St:irkuil:: D : \ arircllung hat allen
r,icl Spaß gcnracht r,:r.i ::l BesrLclt wird sicher
\\'iedediolL.

Ein \\ ochenendc auf St, Pauli
lehn Spotlrrlr,l d.r Basketballgruppe

lerhrachten alr \\ rahlnlida irr Ilamburg. NIit der
Führung in Llcr n.urn Hali[cil-v-, Tlieatet' in der
Flussschiltcrkrrilr. d.r C,rcktails auf St. Paüli und
r:..'irl:. '...:i jr .'.111 S61.'.'pt.'cr1cr '.'r'.e
cilrcrr Bc:uil rl SchokoreLsun (siehe Foto) blieb
kcinc Zrit lLil Lanre*eile.

f)ur.h .in.n gliicklichen ZLLlall konoten \\'ir in der
Joger1dh.rL,..g. -\1r Stintt'ang direkt Lrnter de1l

LandLrngil-.rrlakcn noch zu'ei Zimmcr bckommen.
Drs ell.irr rar schon cin Er-lebnis. So t'm a1les zu

f rLlJ zu errciclrcn.

,, I lekendorfer Zeila nE " Seite 14 Nr. III Dezenber 2015



Gemeinile:

Telefonnummer der Gemeinde- und Kurverwaltune
in Sehlendorf:

I 04382192234 e-mail-Adresse:
info@sehlendorler-strand,de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr

Montag, Dienstag , Donnerstag yotr 13 bis 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Sonntag, 1. Dezember

Donnerstag,5. Dez.

Sonnabend.7. Dez.

Mittwoch. 11. Dezember
Donnerstag, 12. Dez.
Mlittwoch, 18. Dezember
Sonnabend, 11. Januar

lMontag, 13. Januar
Freitag, 1. l/lärz

Sonntag,2. l\,1ärz

15 Uhr Geschichtennachm ttag zum Advent im Gemeindehaus bei
Kaffee. Tee und Gebäck
17 Uhr Geschichten und Ged chte in der K rche
19.30 Uhr öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung, m t E nwohner-
fragestunde, Ort und Tagesordnung siehe Aushang u Tagespresse
15 Uhr Weihnachtsfe er mit den Sen oren der Geme nde LVZ
Futterkamp
14.30 Uhr Adventsfe er Frauenh fe Gemeindehaus B ekendori
15 Uhr Weihnachtsfe er Soz a verband, ,Treschan" Högsdorf
17.30 Uhr We hnachtss ngen der Grundschule. St. Claren-K rche
20 Uhr Hauptversamm ung Toteng de Kaköh, ansch. gemütliches
Beisamraense n. Gasthaus Treschan Högsdorl
19.30 Uhr Term nabsprache der Vere ne, Geme ndehaus
20 Uhr Genera versamm u.g der Toteng de Rathlau, Landgasthaus
Paust an Nessencorl
Be.a 1 -a-Za-.-- Nr. 112"-.-.-l

Termin Uhr
Preisskat- und 66-Abcndc

Ort
Gru raum Schule SkatFre tag, 6 Dez. 19.30

Sonnabend,'14. Dez.

Sonnabend 2B.Dez.
Fretag,3. Jan.

Sonnabend, 11. Jan.

I Sonnabend,25. Jan.
Freitag, 7. Februar

Sonnabend.22. Feb

Veränderungen möglich.
me stens be den Tei nehmern
noch nicht fest.

Diese werden durch die Tagespresse bekannt gegeben und sprechen sich auch
schnell herum. Die Termine derTotengilde Blekendorffür das neue Jahr stehen

h4Tielzo
molqrtoGhbetrisb

lhr moler glorer bodenlsgcl
94321 üij"nburg

o.rf d.Jm hose.krug !
ta1. o43ü t7604
fox 04331 / 3249

V4 Tie,tze

ha;etlt.i.i: i3

GRUNE TONNE Leerung bzw. Abho ung all€ 4 Wochen: rrortagrs g Dezer.ber 6 .lanuar 3 Februar
GELEERSACK mittwochs, 14tägig,(1T u 27 Dezeriber.S.u 22 Jan!ar 5 u 19. FebruarJ
Seh endorf. Sechendorf. Rest Futterkamp freitags, 14tägig,(6.u.20DeZ 3,17.!.31Januar 7. !.21. FebrLrar)

VeraIrstalter
SC Kaköhl
Pferdeqr de NessendorF-MalkwitzBistro 202

Bistro 202 SPD-Oftsverein Kaköhl
Gasthaus Paustian. Nessendorf Totenoiide Rathlau (mit Kniffeln. o.66
Bistro 202 Pferdegilde Nessendorf-Malkwitz
Bistro 202 ]SPD-Ortsverein Kaköhl
GruoDenraum Schule lskat) ISC Kaköhl

Sonnabend, S. Feb. Bistro 202 Pferdeoilde Nessendorf-lvlalkwitz
Bistro 202 SPD-Ortsvere n Kaköh
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